
Einige Ergebnisse der Alumnibefragung Ostfalia Abschlussjahrgang 2007 
(in Kooperation mit dem Incher Kassel und über 50 anderen Hochschulen) 

 

• Befragt wurden im Herbst 2008 1313 AbsolventInnen des WS 06/07 und SS 2007 

• Teilgenommen haben 496 AbsolventInnen (43% netto, ohne 174 Unzustellbare) 

• 91% der Befragten haben einen Diplomabschluss erworben,  

6% Master, 1% Bachelor, 2% Zertifikat 

• Anzahl der benötigten Fachsemester: 8,2 (arithm. Mittel) / 8 (Median) 

• Durchschnittliches Geburtsjahr der Alumni: 1978 (arithm. Mittel) / 1980 (Median) 

• Deutsche Staatsangehörige sind 97% der BefragungsteilnehmerInnen  

(alle Alumni: 91,39%, AusländerInnen sind also unterrepräsentiert),  

42% der BefragungsteilnehmerInnen sind Frauen (alle Alumni: 41,66%) 

• Zufriedenheit mit dem Studium: Note 1: 17%, Note 2: 52%, Note 3: 23% (= 91%) 

Note 4: 8%, Note 5: 1% 

• Nur 3% der Alumni der Ostfalia haben ca. 1 Jahr nach dem Studium noch keine 

Anstellung gefunden 

• Dauer der Beschäftigungssuche: 3 Monate (arithm. Mittel) / 2 Monate (Median) 

E, I, M, V, W: 2 Monate (arithm. Mittel) 

F, R, S: 3 Monate (arithm. Mittel) 

K, G: 4 Monate (arithm. Mittel) 

• 68% der beschäftigten Befragungsteiln. sind unbefristet beschäftigt, 32% befristet 

• 67% verdienen 2000 – 4000 € brutto (AM 2.954 €, Median 3.250 €) 

• 65% der Alumni bleiben in Niedersachsen 

• Verwendbarkeit der Studienqualifikation im Beruf:  

Note 1: 14%, Note 2: 37%, Note 3: 35% (= 86%) 

• Ihrem Studium angemessen beschäftigt fühlen sich: 

Note 1: 17%, Note 2: 53%, Note 3: 22% (= 92%) 

• Beruflich zufrieden sind: 

Note 1: 20%, Note 2: 49%, Note 3: 23% (= 92%) 

 

 


